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MIT HERAKLITH
in 65 Arbeitstagen erstellt

Neubau Brunnenhaus Maxquelle, Bad DUrkheim
Holzfachwerk mit* Heraklithverschalung

Die dünne Heraklith-Aus-
senwand des neuen
Brunnenhauses ist so wärrne-

haltig wie eine 50 cm
starke Backsteinmauer.
Die üblichen feuchtenPutz
stellen, wie sie bei einem

beschleunigtenMassivbau
auftreten, sind restlos
vermieden, die Wände und
Decken sind absolut trok-
ken. Mit Heraklith baut
man rasch, senkt also die
Baukosten infolge
Lohnsummen- und Zinsersparnisse.

Mit Heraklith baut
man trocken, darum
frühere wirtschaftliche
Ausnutzung.

Interessenten erhalten vollkommen unverbindlich Prospekte,
Arbeitsanweisungen und Gutachten durch

HERAKLITH-VERTRIEB-ZÜRICH
TELEPHON SELNAU 75.15 • GLÄRNISCHSTRASSE 35

Heraklithplatten sind zu beziehen durch alle grösseren Baumaterialiengeschäfte
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